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Gutschriften in LoopsFinanz
Bezahlt ein Kunde einmal zu viel, oder ist eine Lieferung storniert, aber die Rechnung bereits bezahlt worden, 
dann resultiert daraus eine Gutschrift. In LoopsFinanz ist eine Gutschrift nichts anderes, als eine Rechnung mit 
einem negativen Betrag. Es gibt zwei Möglichkeiten, wie diese entstehen können, in diesem Infoblatt erfahren Sie 
mehr dazu 

VORAUSSETZUNGEN
• Sie wissen, wie „Debi.-Rechnungen“ und „Kredi.-Rechnungen“ erfasst werden.
• Sie haben bereits einmal die Fenster „Debi.-Einzahlungen“ und „Kredi.-Zahlungen“ benutzt.

(1) Wie entsteht eine Gutschrift?
Es gibt zwei Möglichkeiten, wie in LoopsFinanz eine Gutschrift entstehen kann:
(1) Sie geben in „Debi.-Rechnungen“/„Kredi.-Rechnungen“ eine Rechnung mit einem negativen Betrag ein oder
(2) Sie erfassen in „Debi.-Einzahlungen“/„Kredi.-Zahlungen“ eine Einzahlung/Zahlung und der Betrag ist grösser, als der Rech-
nungsbetrag.
Bei Fall (2) bleibt die ursprüngliche Rechnung weiterhin offen (gleiche Rechnungsnummer), aber der Betrag ist dann negativ und 
ist somit zu einer Gutschrift geworden.

So sieht eine direkt erfasste Gutschrift aus: Der Betrag wurde einfach mit einem Minus erfasst.

So sieht eine überbezahlte Rechnung in „Debi.-Einzahlungen“ aus, sowie die Ansicht in „Debi.-Rechnungen“ vor und nach der 
Einzahlung: Im Feld „Betrag“ wird der Einzahlungsbetrag erfasst. Dadurch ergibt sich automatisch eine Überbezahlung, die auch 
in der Spalte „Offene Betrag“ in „Debi.-Rechnungen“ sichtbar ist.
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(2) Gutschrift verwenden oder auszahlen
Auch hier gibt es zwei Möglichkeiten:
(1) Sie können eine Gutschrift mit einer bestehenden Rechnung „verrechnen“ oder
(2) Sie können eine Gutschrift mit der Option „Ausbuchen“ los werden.

So sieht eine Verrechnung einer Gutschrift mit einer Rechnung aus. Dabei wird der Gutschriftsbetrag vom Rechnungsbetrag 
abgezogen und der Restbetrag der Rechnung bleibt offen:
Im Feld „R-Nr.“ wählen Sie die zu zahlende Rechnung aus und im Feld „An“ wählen Sie „Gutschrift“ und im Feld rechts können Sie 
dann die Gutschrift des Debitors auswählen, die verrechnet werden soll.
WICHTIG: Im Feld „Betrag“ wird automatisch der Gutschriftsbetrag mit positivem Wert angezeigt, Sie sollten den Wert nicht än-
dern. In diesem Beispiel wird also von einer Rechnung von CHF 150.-- ein Betrag von CHF 50.-- abgezogen, sodass noch CHF 
100.-- offen bleiben.

So sieht es aus, wenn eine Gutschrift bezalt wird. In diesem Beispiel wird der Betrag einfach über das Bankkonto 1020 ausge-
bucht, also dem Debitor bezahlt. Wählen Sie im Feld „Art“ die Option „Geldkonto“ und geben Sie im Feld rechts davon das ge-
wünschte Zahlungskonto an. Im Feld „Betrag“ erscheint hier der erfasste Gutschriftsbetrag mit einem Minuszeichen. Dadurch wird 
eine korrekte Buchung erzeugt. Das Geldkonto wird zwar auf der Soll-Seite gebucht, aber da der Betrag negativ ist, erfolgt eine 
Abbuchung dieses Betrages vom Geldkonto.
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Wenn Sie z.B. für einen Debitor eine Rechnung über CHF 100.-- und zwei Gutschriften mit CHF 20.--  und CHF 30.--, sowie ei-
nen Einzahlungsbetrag von CHF 50.-- haben, dann müssen Sie zuerst die beiden Gutschriften in zwei „Debi.-Einzahlungen“ von 
der Rechnung abziehen, bevor Sie den Restbetrag von CHF 50.-- endgültig in „Debi.-Einzahlungen“ bezahlen, damit die Rech-
nung komplett ausgleichen können.
Sie müssen drei separate „Debi.-Einzahlungen“ erfassen. Es gibt keine Abkürzung! Sie müssen Schrit-für-Schritt LoopsFinanz mit-
teilen, was mit den Gutschriften und der Rechnung passieren soll, damit eine „Debi.-Einzahlung“ erfolgreich sein kann.

Das Fenster „Debi.-Einzahlungen“ sieht dann so aus: Zuerst werden zwei Gutschriften (GU1 und GU2) abgezogen und schluss-
endlich wird der Restbetrag von CHF 50.-- über das Geldkonto bezahlt.

In diesem Infoblatt wurden die Gutschriften ausschliesslich für „Debi.-Rechnungen“ und „Debi.-Einzahlungen“ erläutert. Dasselbe 
gilt aber auch für „Kredi.-Rechnungen“ und „Kredi.-Zahlungen“.
Alle Felder (Art, R-Nr., Geldkonto, Gutschrift etc.) sind  auch in diesen Kreditorenfenstern vorhanden.

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr Loops-Team


